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          Manchmal geht ein Traum in Erfüllung, wenn
        

        
          man am wenigsten damit rechnet. Es war
        

        
          2015 auf einer Reise mit seiner Freundin durch
        

        
          Kalifornien. Da stand er in der Sonne auf dem
        

        
          Hof eines Oldtimer-Händlers: Ein Mercedes-
        

        
          Benz 280 SL „Pagode“. „Wie soll ich sagen, es
        

        
          war Liebe auf den ersten Blick“, erzählt Martin
        

        
          Neuburger, als er das Auto zum ersten Mal
        

        
          sah. Er sei schon seit seiner Kindheit fasziniert
        

        
          gewesen von alten Autos. Aber gerade das
        

        
          Modell schien ihm immer unerreichbar.
        

        
          Jetzt aber kann er seinen Traum mit Hän
        

        
          den greifen. Guter Zustand, akzeptabler Kilo
        

        
          meterstand und der amerikanische Händler
        

        
          reservierte das Auto für drei Tage für ihn.
        

        
          Genügend Zeit für Martin Neuburger sich mit
        

        
          seinem Berater Hartmut Schönbucher von der
        

        
          Filiale Sigmaringendorf über die Finanzierung
        

        
          abzustimmen. „Ich bin immer noch begeistert
        

        
          über die schnelle, unkomplizierte und faire
        

        
          Art der Kreditabwicklung. Ohne diese Flexi-
        

        
          bilität der Volksbank Bad Saulgau hätte ich
        

        
          mir diesen Traum wahrscheinlich nie erfüllen
        

        
          können“, freut sich Martin Neuburger noch
        

        
          immer.
        

        
          Dann ging das Schiff auf die Reise. Sechs Wo-
        

        
          chen war es von Los Angeles nach Rotter-
        

        
          dam unterwegs. Über GPS-Koordinaten
        

        
          wusste Martin Neuburger immer, an wel-
        

        
          cher Stelle auf dem Meer sich sein Auto
        

        
          befand. Diese Reise hatte der Mercedes-
        

        
          Benz 280 SL bereits einmal hinter sich –
        

        
          nur in umgekehrter Richtung. Gebaut wurde er
        

        
          imWerk Sindelfingen. Die Erstzulassung lief auf
        

        
          ein Mineralwasser-Unternehmen in Hamburg.
        

        
          Die nächste Zulassung in Chicago lautete dann
        

        
          auf den Besitzer eines Schlüsseldienstes, wie
        

        
          Martin Neuburger herausgefunden hat.
        

        
          Jetzt steht sein Traum, der Mercedes-Benz
        

        
          280 SL Pagode, bei Martin Neuburger. Endlich.
        

        
          „Irgendwann, wenn ich viel Zeit habe, versetze
        

        
          ich das Auto in den Original-Zustand zurück“,
        

        
          plant Martin Neuburger die nächsten Schritte.
        

        
          Bis dahin freut er sich, dass er zusammen mit
        

        
          der Volksbank Bad Saulgau so entschlossen
        

        
          gehandelt hat und genießt mit seiner – mittler-
        

        
          weile – Verlobten die entspannten Ausfahrten.
        

        
          JEDER MENSCH HAT ETWAS, DAS IHN ANTREIBT – WIR MACHEN DEN WEG FREI.
        

        
          EIN MERCEDES-BENZ 280 SL KOMMT
        

        
          VON KALIFORNIEN NACH OBERSCHWABEN
        

        
          
            Steckbrief:
          
        

        
          Der Mercedes-Benz der Modell
        

        
          reihe W 113 ist ein zweisitziges
        

        
          Faltdach-Cabriolet, das im
        

        
          März 1963 auf dem Genfer
        

        
          Auto-Salon vorgestellt wur-
        

        
          de. Wegen seines zusätzlich
        

        
          lieferbaren, nach innen ge-
        

        
          wölbten Hardtops erhielt er
        

        
          den Spitznamen Pagode. Er
        

        
          wurde in den Versionen 230 SL
        

        
          (1963–1967), 250 SL (1967)
        

        
          und280 SL (1968–1971),wahl-
        

        
          weise mit Schalt- oder Auto
        

        
          matikgetriebe insgesamt 48.912
        

        
          mal gebaut. Der „Pagode“ war
        

        
          der erste SL, bei dem umfang-
        

        
          reiche Sicherheitsmaßnahmen
        

        
          eingeführt wurden. Haupt-
        

        
          absatzmarkt war Amerika, hier
        

        
          wiederum ging ein Großteil der
        

        
          Fahrzeuge in das sonnige Kali
        

        
          fornien.
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